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TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Gemeindebücherei, 10.00 bis
12.00, 15.00 bis 18.00, Oster-
meiers Hof 1, Tel. 7 57 34 70.
Aqua Fun, 6.00-8.00 Frühtarif,
10.00-13.00 Solebaden, Freibad
und Damensauna, 13.00-20.00
allgem. Badebetrieb und Da-
mensauna., Am Hallenbad 1,
Tel. 7 57 34 60.
Blau-Kreuz-Freunde Hage-
dorn, Treffen für alle hilfesu-
chenden suchtkranken Men-
schen und Angehörige, Infos
www.bke-hagedorn.de, 19.30
bis 21.30, Gemeindehaus Ha-
gedorn, Hagedorner Straße 137.
Ev. Kirchenchor Kirchlen-
gern, Chorstunde, 20.00, Ge-
meindehaus Kirchlengern.
AWO-Altenclub Stift Quern-
heim, 15.00, Gemeindehaus
Stift Quernheim.
Kindergruppe, „Die Spielmäu-
se“ 3-7 Jahre, 16.30, Gemein-
dehaus Stift Quernheim, Tel. 7
28 02.
Gemeindesportlehrer,
Sprechstunde, Info 75 73 115,
8.30 bis 10.00, 15.00 bis 16.00,
Rathaus.
CVJM Stift Quernheim, Sport-
gruppe (Fußball), 18.00, Sport-
halle Quernheim.
Nordic-Walking-Lauftreff,
18.00 bis 19.30, Hagedorner
Kirche.
Walken auf nordische Art,
20.00, Erich-Kästner-Gesamt-
schule, In der Mark 30.
Musikschule, Sekretariat, 10.00
bis 12.30, Lübbecker Str. 69, Tel.
7 57 34 33.
Bürgerbüro, Mo.-Mi. 8.00-
16.00, Do. 8.00-18.00, Fr. 8.00-
12.30, Rathausplatz 1.

Galerie im Rathaus, Rathaus,
Heerstraße 2.
Kino: 8 Namen für die Liebe
(ab 6 J.), Else-Lichtspiele, 20.00.
Telefon: Else-Lichtspiele
(05226) 1 72 53

Freibad, 14.00 bis 19.30,
Bruchmühlener Str. 53, Tel.
(05226) 55 35.
„Treffpunkt“ Bruchmühlen,
Jugendtreff, 14.00 bis 20.00.
CVJM Rödinghausen/Bieren,
OMG-Jugendkreis 14- 17 Jah-
re, 18.30 bis 20.00, Gemeinde-
haus Schwenningdorf.
CVJM Westkilver, Jorn von 13-
18 Jahren im Gossnerhaus in
Westkilver, 19.00 bis 20.30, Ge-
meindehaus Westkilver.
CVJM Rödinghausen, Regen-
bogen Kids für 5-9-Jährige,
17.00 bis 18.00, Gemeindehaus
Schwenningdorf.
Gemischter Chor Zufrieden-
heit, Chorprobe, 20.00, Gast-
stätte Schnittker.
Männerchor „Frohsinn am
Wiehen“, Chorprobe, 20.00,
Vereinslokal Nonnenstein.

Rathaus, 8.00-12.30 und 13.00-
16.00, Heerstraße 2, Tel. (05746)
94 80.

Bürger- und Touristik-Ser-
vice, Tel. (05746) 94 81 12, Haus
des Gastes, 8.00 bis 17.00.

Kreisjugend- und Sportamt,
Allgemeiner Sozialer Dienst,
Sprechstunde, Tel. (05746)94 81
37, 9.00 bis 12.00, Rathaus,
Heerstraße 2.

Gemeindebücherei, 11.00 bis
18.00, Gemeindebücherei Rö-
dinghausen, An der Stertwelle
34, Tel. (05746) 93 86 22.

FAMILIEN-
CHRONIK

Rödinghausen. Waltraud
Kemner, 80 Jahre. Elfriede Nie-
derkleine, 94 Jahre.
Kirchlengern. Marianne Bor-
nemann, 80 Jahre. Karl Tittel,
70 Jahre.

¥ Rödinghausen (nw). Das nächste Treffen des Senioren-Clubs
Bruchmühlen-Ostkilver findet am Mittwoch, 2. September, von
15 bis 17.30 Uhr im Gossner Haus statt. Nach einem gemeinsa-
men Kaffeetrinken werden Filmschätze aus den 1930er Jahren zu
sehen sein. Hierzu sind die Senioren herzlich eingeladen.

¥  Kirchlengern (nw). Am Mittwoch, 9. September, trifft sich der
Evangelische Seniorenkreis Kirchlengern von 15 bis 17.15 Uhr
im ev. Gemeindehaus Kirchlengern, Auf der Wehme 8. Astrid
Hohmeier und Ulrich Bergmann werden über das Thema spre-
chen: „Brauchen Senioren Versicherungen? Worauf sollten sie
achten? Welche Versicherung ist notwendig und sinnvoll, welche
überflüssig?“ Alle, die sich darüber informieren wollen, sind herz-
lich eingeladen. Weitere Informationen erteilt Ursula Borgelt un-
ter Tel. (0 52 23) 71 33 99.

Für Anfänger und Fortgeschrittene

¥ Herford/Kirchlengern (nw).
Die Volkshochschule im Kreis
Herford bietet im kommenden
Semester mehrere Englischkur-
se in Kirchlengern an.

Am Montag, 31. August, be-
ginnt ein Englisch-Einführung-
II-Kurs, in den Interessierte
einsteigen können, die nur we-
nig Englisch können und
grundlegende Kenntnisse er-
werben möchten. Ebenfalls
Montagabend beginnt der Eng-
lisch Auffrischungskurs „Re-
fresh the Basics A2“, der Schul-
englischkenntnisse auffrischt.

Die Kurse finden an 12 Aben-
den von 18 bis 19.30 Uhr bzw.
von 19.40 bis 21.10 Uhr in der
Erich-Kästner-Gesamtschule
statt.

Wer gerne Texte auf Eng-
lisch liest und schon ganz gut
Englisch spricht, kann sich ab
Mittwoch, 9. September, im
„Book Club“ an 10 Nachmit-
tagen über unterhaltsame lite-
rarische Texte austauschen.

Anmeldung, Beratung und
weitere Informationen unter
www.vhsimkreisherford.de oder
unter Tel. (0 52 21) 59 05-11.

„Frau trifft sich“ / In der Gemeindebücherei Kirchlengern

¥ Kirchlengern (nw). Im Rah-
men der Reihe „Frau trifft sich“
findet am Dienstag, 8. Septem-
ber, in der Zeit von 19.30 bis
21 Uhr, wieder ein frauenlite-
rarischer Abend in der Gemein-
debücherei Kirchlengern, Os-
termeiers Hof 1, statt.

Frauen, die gern lesen, Bü-
cherliebhaberinnen und solche,
die es werden wollen, sind wie-
der herzlich zu aufregenden
Büchern und spannenden Ge-
sprächen eingeladen.

Im Mittelpunkt stehen dies-
mal Autorinnen der Exillitera-

tur, die durch den Nationalso-
zialismus gezwungen wurden,
ihre Heimat zu verlassen. Die
Zuhörer erfahren von den He-
rausforderungender Flucht,den
Schwierigkeiten, in einem
fremden Land zu leben und dem
Problem, der eigenen Sprache
als Ausdrucksmittel und Le-
bensgrundlage beraubt zu sein.

Weitere Informationen gibt
es unter Tel. (0 52 23) 75 73 470
oder per E-Mail an gemeinde-
buecherei@kirchlengern.de beim
Team der Gemeindebücherei.
Der Eintritt beträgt 5 Euro.

Viele Gäste kamen zum Kilver Markt, auch von weit her / Mehr als 100 Oldtimer beim Treffen
VON THORSTEN MAILÄNDER

¥ Rödinghausen. Der Kilver
Markt findet alljährlich um die
Michael-Kirche in Westkilver
statt. Das kleine Volksfest kann
auf eine mehr als 250 Jahre al-
te Geschichte zurückblicken.
Am vergangenen Wochenen-
de kamen wieder einige Tau-
send Besucher aus dem Um-
land und erfreuten sich an ei-
ner Mischung von Tradition
und Moderne.

Auf dem historischen Markt
konnte man die Arbeit von
Schmied Sascha Salzwedel in
ihrer ursprünglichen Art ken-
nenlernen. Ein paar Meter wei-
ter versuchte sich Rolf Botzet
von der Gemeinde Rödinghau-

sen erfolgreich als Holzschnit-
zer bei Berno Lilienbecker aus
Hiddenhausen. „Etwas Angst
um meine Finger habe ich
schon“, gab der Verwaltungs-
beamte offen zu. Der 76-jähri-
ge Berno Lilienbecker stellt aus
Holz heimi-
sche Tiere her
und möchte
Kinder und
Erwachsene
für die
Schnitzerei begeistern.

Am Samstag fand auf der
Wiese an der Dorfstraße ein
Oldtimertreffen statt. Neben
sehr alten Fahrzeugen aus den
1920er und 1930er Jahren wa-
ren auch Autos und Motorrä-
der zu sehen, die viele aus ihrer
Kindheit noch kennen. Es gab

einige VW Käfer, einen Passat
und einen Scirocco aus den
1970er Jahren zu bestaunen –
und Kurioses. „Der letzte Wa-
gen ist immer ein Kombi“, sagt
Wolfgang Witt aus Vlotho ma-
kaber über die letzte Fahrt ei-

nes jeden im Leichenwagen.
Witt besitzt einen solchen. Der
gleiche Satz steht auf dem
schwarzen T-Shirt, das Wolf-
gang Witt trägt. In seinem Lei-
chenwagen steht sichtbar ein
Metallsarg auf der Ladefläche.
„In einem Sarg genau diesen
Modells ist Michael Jackson in

seiner Gruft beigesetzt worden.
Metallsärge dürfen nicht in die
Erde gelassen werden“, erklärt
Wolfgang Witt dem erstaunten
Publikum. Die Veranstalter wa-
ren stolz, dass mehr als 100 Old-
timer-Fahrer zum Kilver Markt

gekommen sind.
Im Zelt auf der

„Wiese Fischer“
gab es viele in-
teressante Auf-
führungen. Die

Mini-Dancer des TuS Bruch-
mühlen zeigten genauso ihr
Können wie zwei orientalische
Tänzerinnen.

Am Sonntag trat hier der
Shanty-Chor aus Bruchmühlen
auf, es gab ein buntes Unter-
haltungsprogramm für Jung
und Alt sowie eine Tanzdar-

bietung des Heimatvereins.
Zahlreiche Stände mit west-

fälischen Spezialitäten wie Pi-
ckert, Spießbraten oder selbst
gemachten Brotaufstrichen wa-
ren beliebte Anlaufstellen. Die
Rödinghauser Landfrauen ser-
vierten ihre süßen Waffeln.

Die kleinen Kinder kamen
beim Karussell auf ihre Kosten.
Die „Großen“ hatten im Au-
toscooter ihren Spaß. Andere
Marktbesucher setzten sich ein-
fach auf eine Bank an der Mi-
chael-Kirche, aßen ein Eis und
genossen den Anblick der Leu-
te und das bunte Treiben bei
herrlichem Sommerwetter.
Höhepunkt am Sonntag war die
Reitershow der Future Guys aus
Holland mit vielen akrobati-
schen Einlagen.

Viele schöne Oldtimer – und
ein Leichenwagen

Günter Holtgreve fertigt Maskottchen der Fußball-Bundesliga aus Heu (l. unten, weiter im Uhrzeigersinn), Rolf Botzet von der Ge-
meinde Rödinghausen beim Schnitzen mit Berno Lilienbecker, der Platz vor der Michaelkirche als Treffpunkt für Jung und Alt und ein Ford A Baujahr 1928. FOTOS: TMA

Jörg Militzer erzählt beim Rundgang durch Stift Quernheim aus der Geschichte
¥ Kirchlengern (df). Im Orts-
teil Stift Quernheim gibt es
zahlreiche historische Spuren.
Das weiß Jörg Militzer. Der re-
gional bekannte Stadthistoriker
zeigte den Teilnehmern seiner
Führung am Freitagabend Ge-
bäude und Plätze mit Vergan-
genheit.

Verschiedene Stationen rings
um die Stiftskirche passierten
die Teilnehmer und bekamen
von Jörg Militzer Erklärungen
dazu. Die Gruppe startete am
Feuerwehrgerätehaus in der
Stiftstraße. Und das mit gutem
Grund: „Von hier aus sehen wir
die Ortsgrenze zu Klosterbau-

erschaft“, sagte Jörg Militzer.
Außerdem nahm der Hob-

byhistoriker die Ortswappen im
Fenster des Gerätehauses zum
Anlass, die Bedeutung der
Wappen zu erklären. Beide
Wappen haben die Farben Rot
und Silber – für die Territorien
Minden und Ravensberg.

Jörg Militzer führte die
Gruppe entlang der Stiftstraße,
vorbei an historischen Eckpfei-
lern wie dem Herrenhaus, den
Standorten der Mühlen, der
Stiftskirche und endete am
Kriegerdenkmal nahe des
Friedhofs. Jörg Militzer hatte
neben den geschichtlichen Zu-

sammenhängen, die er größ-
tenteils von Ortshistoriker Erich
Scheiding erzählt bekommen
hat, auch kleine Geschichten am
Rande zu erzählen.

So hatte das Kriegerdenkmal
ursprünglich an der Zufahrt
zum Friedhof stehen sollen.
„Das ging nicht, weil im Jahr
1910 die Leichenkutsche den
Platz zum Wenden brauchte“,
erzählt Jörg Militzer.

Schwerpunktmäßig thema-
tisierte der Regionalhistoriker
die Geschichte des namensge-
benden Damenstiftes. Eine
zentrale Rolle spielte hierbei das
Herrenhaus, das ehemals ein
Äbtissinnenhaus war. Auch die
Legende der Stiftsdame Hed-
wig Luise Beate von Korff er-
zählte der Bünder. Hedwig Lu-
ise Beate von Korff soll sich der
Hungernden erbarmt und
Brötchen an die armen Köt-
terfamilien verteilt haben.

Obwohl dieses mildtätige
Handeln weder in schriftlichen
Überlieferungen, noch in ir-
gendeiner Chronik niederge-
schrieben ist, wurde daraus im
Laufe der Jahre der Brauch, ei-
nen Tag nach Rosenmontag
große Rosinenbrötchen (soge-
nannte Hedewigte) an die
Schulkinder in Stift Quern-
heim und Umgebung zu ver-
teilen. Nach eineinhalb Stun-
den beendete Jörg Militzer den
Rundgang bei einsetzender
Dunkelheit.

Das alte Fachwerkhaus war ehemals Wohnhaus
für Äbtissinnen, später Herrenhaus und beheimatet heute die Biolo-
gische Station. FOTO: MYRIAM DOMKE-FEINER

Ulrich Büttke ehrt Mehrfach-Blutspender

¥ Rödinghausen (nw). Beim
Blutspende-Termin in der
GrundschuleBruchmühlensind
kürzlich Mehrfach-Blutspender
vom Leiter der sozialen Diens-
te beim DRK-Ortsverein Rö-
dinghausen Ulrich Büttke und
seinem Stellvertreter Horst Fle-
ckenstein ausgezeichnet wor-
den.

Ulrich Büttke bedankte sich
bei den Spendern für ihre kon-
tinuierliche Bereitschaft, kran-
ken und verletzten Menschen zu

helfen. „Sie haben Ausdauer be-
wiesen, um den immens hohen
Bedarf an Blutpräparaten si-
cher zustellen“, sagte Ulrich
Büttke. „Dafür möchten wir Ih-
nen heute die Ehrennadel, eine
Urkunde des DRK-Blutspende-
Dienstes sowie ein Geschenk des
Ortsvereins überreichen.“

25 Mal hat Sebastian
Kretschmer Blut gespendet. 50
Mal Brigitte Hedden, 75 Mal
Bernd Breitenkamp, Karl-Heinz
Vogelsang und Beate Ueckert.

Horst Fleckenstein (v. l.), stellv. Leiter soziale
Dienste beim DRK-Ortsverein, Beate Ueckert, Brigitte Hedden, Bernd
Breitenkamp, Karl-Heinz Vogelsang, Sebastian Kretschmer und Ul-
rich Büttke, Leiter der sozialen Dienste beim DRK-Ortsverein.


